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Die deutſchen Vorſchläge im Reichstage
Die deutſchen Vorſchläge

Jm Depeſchenteil unſerer geſtrigen Abendausgabe iſt
die deutſche Wiedergutmachungsnote an
Amerika veröffentlicht worden auf die die geſamte
deutſche Oeffentlichkeit ſeit Tagen mit Spannung gewartet
hat und die nun zum Mittelpunkt einer mehr oder weniger
gut gemeinten Kritik von alken Seiten werden wird Durch
amtliche und halbamtliche Mitteilungen teils aus deutſcher
teils aus aus ländiſcher Quelle waren wir darauf vorbereitet
daß ſie unſeren haßwütigen Bedrückern ein Entgegenkommen
bis an die äußerſte Grenze des Möglichen bieten und uns
im deutſchen Vaterlande eine Laſt aufbürd n würde die nur
unter dem reſtloſen Einſatz des guten Willens und der letzten
Kräſte unſeres geſamten Volkes ertragen werden kann
Wenn man die Note nun flüchtig überlieſt ſo könnte man
zu der Anſicht kommen daß es eigentlich vicht recht verſtänd
lich iſt warum der deutſche Außenminiſter mit dieſer Note
eine ſolche Geheimniskrämerei getrieben hat Aber wer der
ganzen Situation mit der erforderlichen Ruhe und Freiheit
von Parteileidenſchaft g genüberſteht muß ſich doch ſagen
daß die Note in dieſer klaren Faſſung mit ihren poſitiven
Vorſchlägen wohl kaum den Weg nach Waſhington geſunden
haben würde wenn man ſie vor ihrer Abſendung im Parla
ment zur Dehatte geſtellt haben würde Wer in dieſen Tagen
Gelegenheit hatte im Reichstage zu weilen weiß daß es
den Schwätzern der Extremiſten weltenfern liegt die Staats
notwendigkeiten und das Allgemeinintereſſe unter allen Um
ſtänden zu reſpektieren und daß fie alles und jedes immer
nur durch die Brille des Parteifanatismus betrachten und
ihre Reden zum Fenſter hinaus halten um neue Paru i
mitgkieder zu werben oder zum mindeſten die alten bei der
Stange zu halten Ein ſolches vaterlandsfeindliches Ver
halten muß uns in der gegenwärtigen Lage die denkbar
größten Schwierigkeit n bringen und könnte uns auch noch
die letzte Verſtändigungsmöglicht it rauben Abgeſehen da
von daß auch das neue Deutſchland an diplomatiſche Ge
pflogenheiten gebunden iſt die nur eine gleichzeitige Ver
öffentlichung der Noten bei allen beteiligten Mächten zu
läßt konnte alſo Dr Simons gar nicht anders als was er
getan Die Note macht keineswegs den Eindruck als ob ſie
ohne das Anhör n von Sachverſtändigen zuſtande gekommen
ſei Natürlich iſt es möglich daß beſtimmte Sachverſtändige
auf die man in beſtimmten zur prinzipiellen Oppoſition
neigenden Parteien aus beſtimmten Gründen beſonderes Ge
wicht legt nicht hinzugezogen worden ſind Darauf kann
aber das deutſche Volk in ſeiner Geſamtheit keine Rückſicht
nehmen denn es hat keine einzige Partei das Recht ſich
allein als die richtige und maßgebende Vertretung des deut
ſchen Volkes zu b zeichnen ſolange faſt jede Partei ſich
weniger von Allgemeinintereſſen als vielmehr von Sonder
intereſſen beſchränkten Wirtſchaftsgruppen leiten läßt und
ſolange man ſich in einzelnen Parteien nicht dazu bequemt
die reinen Wirtſchaflsfragen die alle Volksſchichten gemein
ſam bedrücken von den rein politiſch ideellen Fragen zu
trennen Um die Handlung des deutſchen Außenminiſters
richtig abſchätzen zu können muß man annehmen daß auch
er erkannt hat daß die leider beſtehende Parteizerfahren
heit und Parteigehäſſigkeit uns in der gegenwärtigen Situa
tion nicht aus den Schwierigkeiten heraus hring n kann und
man wird zum wenigſten ſeinen Mut anerkennen müſſen der
ihm zum Handeln auf eigene Verantwortung trieb Hier
hat er ſich einmal als der ſtarke Mann erwieſen der die
eigene ſchwerwiegendſte Verantwortlichkeit nicht ſcheut wenn
er glaubt auf dem Wege der an ſich vielleicht richtiger wäre
nicht ſchnell und ſicher genug zum Ziele zu kommen Er hat
als echter Demokrat dabei nicht an ſeine Perſon ſondern nur
an das Volk gedacht ſſen Geſchicke in ſeine Hand gelegt
ſind Der Erfolg wird nun erweiſen ob er recht gehandelt
hat und wenn der Erfolg kommen ſollte dann wird auch
Parteigehäſſigkeit im Jnnern ihm nichts anhaben können
ſondern die Mehrheit des Volkes wird ſich hinter ſeinen
Außenminiſter ſtellen

Bereits geſtern hat die Ausſprache über das Angebot
des Dr Simons im Reichstage einſetzen ſollen Zur Stunde
in der dieſe Zeilen in Druck gehen iſt es noch nicht bekannt
welchen Verlauf die Debatten nehmen werden und es er
ſcheint uns unzweckmäßig zu der Note in ihren Einzelheiten
Stellung zu nehmen ſolange ſich die Reichstagsfraktionen
durch ihre dazu beſtimmten Redner noch nicht geäußert
hab n Aber das eine läßt ſich doch wohl ſchon heute ſagen
Das Angebot hat eine realere Grundlage als die bisherigen
Vorſchläge Ein weſentliches Ueberſchreiten deſſen was Dr
Simons als gebundene Marſchroute nach London mitgenom
men hatte ſcheint nicht vorzuliegen Es handelt ſich viel
mehr um eine präziſere Angabe von neuen Wegen wte das
Londoner Angebot üher das ja die Ententeſtaatsmänner
den Stab gebrqchen ehe ſie es überhaupt genaue durchdacht
hatten durchgeführt werden kann ohne das Deutſchland dar

unter zuſammenbricht Wir haben den Eindruck als ob
dieſen neuen Vorſchlägen private inoffizielle Vorbeſprechun
gen mit maßgebenden amerikaniſchen und Perſönlichkeiten
ſolcher Staaten vorangegangen ſind die nicht mehr in der
Kriegspſychoſe ſtehen und die aus Haß und Vernichtungsſucht
den tlaren Blick für reale Wirtſchaftsnotwendigkeiten haben
Die wichtigſten Punkte der Note ſind fraglos das Angebot
der deutſchen Mitarbeit am Wiederaufbau der zer
ſtörten Gebiete das eine Belaſtung Deutſchlands durch Speku
lutionsgewinne franzöſiſcher Unternehmer ausſchließ ferner
das Angebot von einer NMilliarde Gold mark
das das Verlangen Frankreichs nach dem Goldſchatz der
Reichsbank unterbindet ſchließlich die Forderung einer
internationalen Anleihe ſowie die Bedingung
daß das Syſtem der Sanktionen und die damit ver
bundene Erdrückung der Reparationen durch unproduktive
Ausgaben beſeitigt wird

Fraglos werden wie ſchon erwähnt dieſe Vorſchläge
die heftigſte Kritik auslöſen aber es will uns doch ſcheinen
als wenn fie es wert ſind von Freund wie Feind mit der
größten Ruhe und Sachlichkeit geprüft und zum Gegenſtand
wirklicher Verhandlungen gemacht zu werden Die Welt
muß endlich zur Ruhe kommen wenn der Weg zur praktiſchen
Weltwirtſchaft wieder frei werden ſoll ohne die eine Ge
ſundung aller Staaten ohne Ausnahme undenkbar iſt Um
das zu erreichen müſſen von allen Völkern Konzeſſionen ge
macht werden Dann wird auch für uns Deutſche der Weg
frei mit unſerem Fleiß unſere Jntelligenz und unſerer
Gründlichkeit den Einfluß zurückzugewinnen den wir früher
hatten Es gehört dazu der vollſte Einſatz unſerer
ganzen Kraft aber wenn wir alle guten Willens
ſind müßte es wahrlich mit dem Teufel zugehen
wenn wir trotz aller Hinderniſſe und Laſten
nicht wieder hochkommen ſollten Wir haben
die Hoffnung daß die Welt das weiß und deswegen nach
dieſem Angebot dem franzöſiſchen Wahnſinn den
Weg verlegen wird der die Welt zugrunde richten

müßte 0Die Aufnahme in Amerika
Priratnachrichten aus den Vereinigten Staaten lauten

recht günſtig wenn auch vor einem zu großen Optimismus
noch nachdrücklich gewarnt wird Es ſcheint daß die ameri
kaniſche Regierung die deutſchen Vorſchläge noch nicht weiter
gegeben hat ſondern Ergänzungen ader Abänderungen von
der deutſchen Regierung wünſcht Dieſe Wünſche dürften ſich
insbeſondere auf nähere Beſtimmung der Endſumme unſerer
Schuld richten die in unſeren Vorſchlägen ſchätzungsweiſe mit
etwa 2090 Milligarden Mark insgeſammt beziffert wird

Wenn ſich alſo gerade angeſichts dieſer Rückfragen und
Ergänzungsforderungen ein gewiſſer techniſcher Vorteil der
amerikaniſchen Vermittlung zeigt bei einer direkten Ueber
mittlung der Vorſchläge an die Alliierten wäre vielleicht
ſchon wieder ein BVruch zu verzeichnen geweſen ſo darf
man doch nicht überſehen daß die amerikaniſche Regierung
die deutſchen Vorſchläge noch nicht für übermittlungsreif hält
wodurch in die Reparationsfrage wieder ein gewiſſes verzögerndes Moment gekommen t Denn es muß erſt auch
noch unterfucht werden ob den amerikaniſchen Abänderungs
wünſchen r werden kann Es beſteht alſo noch
immer keine Sicherheit daß es überhaupt zu Verhandlungen
mit der Entente kommen wird

Simons amerikaniſche Gewährsmänner
Der Mancheſter Guardian weiß über die Vorgeſchichte

der deutſch amerikaniſchen Verhandlungen folgendes aus
Berlin zu berichten Von Paris trafen vor einiger Zeit in
Berlin einige Amerikaner ein vorwiegend Vertreter katho
liſcher Strömungen in Amerika und der Baumwollfarmer
der Südſtaaten Die Abſicht dieſer Herren die ſie nach
Berlin führte war der Abſchluß einer amerikaniſchen Kredit
anleihe für Deutſchland gerüchtweiſe über eine Milliarde
Dollar damit die Baumwollpflanzer ihre allzu großen
Vorräte endlich nach Mitteleuropa loswerden könnten Jm
Verlauf dieſer Kreditverhandlungen die übrigens ener ſſch
fortgeſetzt werden ergab ſich die Abhängigkeit einer An
leihegewährung von einer endgültigen Regelung der Repa
rationsfrage Dadurch hätten die Herren ſchließlich ihren
Weg zu Dr Simons gefunden und ſo ſei ſchließlich der Appellan Fakoding zuſtande gekommen deſſen Form direkt von den

Amerikanern angeregt worden ſein ſoll Sie ſollen es für
unerläßlich erklärt haben daß Deutſchland ſich mit ſo un
e Selbſtentäußerung an Harding wende weil ſonſt
eine genügend antie Atmoſphäre für die außerordentlich

ſchwere Vermittlung Amerikas geſchaffen werden könne
AAA

Wünſche und Gedanken
in den Ententeländern

Reuter meldet es erſcheine ſicher daß der Oberſte Rat
am nächſten Sonnabend in London und nicht in Paris zu
ſammentreten werde

Morning Poſt meldet aus Waſhington daß die inter
alliiecten Regierungen und nicht die Vereinigten Staaten
in Wirklichkeit entſcheiden werden ob die neuen deutſchen
Reparationsvorſchläge eine geeignete Grundlage für die
Wiederaufnahme der Verhandlungen bilden Wenn die
deutſchen Vorſchläge vom Präſidenten und dem Staats
ſekretär Hughes geprüft worden ſeien werde der Staats
ſekretär ſie dem britiſchen und dem franzöſiſchen Botſchafter
zur Jnformation und Anſicht unterbreiten Wenn die Vor
ſchläge derartig ſeien daß es der britiſchen und der franzö
ſiſchen Regierung nicht angängig erſcheinen würde ſie ent
gegenzunehmen würde während natürlich die Vorſchläge
inoffiziell nach London und Paris übermittelt würden
die deutſche Regierung offiziell davon in Kenntnis geſetz
werden daß fich der amerikaniſche Präſident nicht für befugt
halte die Vorſchläge den Alliierten zu unterbreiten Wenn
andererſeits die Vorſchläge die ehrliche Abſicht von ſeiten
Deutſchlands bekunden ſeine Verpflichtungen zu erfüllen
dann würde die weitere Behandlung von der in London
und Paris unternommenen Aktion beſtimmt werden So
wohl Harding als auch Hughes ſeien der Morning Poſt zu
folge entſchloſſen ſich in keiner Weiſe von Deutſchland zu
Vorſpanndienſten benutzen zu laſſen Sie ſeien nur von
dem Wunſche beſeelt den Alliierten einen Dienſt zu erweiſen
indem ſie eine Regelung mit Deutſchland herbeiführen

Jm diplomatiſchen Bericht des Daily Telegraph heißt
es Zweifellos iſt die Verzögerung in der Uebermittlung der
neuen deutſchen Reparationsvorſchläge nach den Entente
hauptſtädten darauf zurückzuführen daß Harding vor einer
offiziellen Vermittlung irgendeines deutſchen Angebotes an
die Alliierten zuerſt durch diplomatiſche Kanäle privatim
feſtſtellen wolle wie ſich die Alliierten zu den in Frage ſtehen
den Vorſchlägen ſtellen Daily Telegraph ſagt weiterDie britiſche Regierung betrachtet die Frage der 600 Mil

lionen Pfund die am 1 Mai fällig ſind als untergeordnet
Sie berechtigte nicht dazu unmittelbar nach dem feſtgeſetzten

r wangsmaßnahmen eintreten zu laſſen wenn
euliſchland in der Zwiſchenzeit ein befriedigendes Angebot

auf der allgemeinen Grundlage des Pariſer Abkommens ge
macht habe Loucheurs Projekt einer interalliierten Kon
trolle und Ausbeutung das nach Loucheurs Schätzung jähr
lich 250 bis 300 Millionen Pfund einbringen ſoll ſei bei der
Beratung von Lympne fallen gelaſſen worden
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Haus und Tribünen ſind ſtark beſetzt ebenſo die Diplomaten
e

Am Miniſtertiſch die Mitglieder des Kabinetts
Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt Anfragen
Abg Breunig U erkundigt ſich nach dem Verbleib von

434 Millionen die dem Reichskommiſſar für Fiſchverſorgung vom
Reichsverband für See und Küſtenſchiffer zur Unterſtützung der
aus dem Felde heimkehrenden Seefiſcher übergeben werden ſind

ſeitig wird geantwortet der Reichsverband

log

Regierungsſeider erſt 1920 gegründet worden ſei habe niemals 428 Millionen
für den in der Anfrage erwähnten Zweck aufgebracht

Auf die Anfrage des Abg Thiel D Vpt der Verſtöß
von Arbeitgebern in Halle gegen das Vereins
recht zur Sprache bringt es iſt von fünf Mitgliedern des
Deutſchnationalen Handlungsgehilfenverbandes der Austritt aus
dieſer Berufsorganiſation verlangt und ihnen die Kündigung an
gedroht worden erwidert Miniſterialrat Wulff daß Schutz gegen
Kündigungen derart der Einſpruch gemäß S 84 des Betriebsräte
geſetzes biete Wie weit der für das geltende Recht gewährte
Schutz der Vereinigungsfreiheit weiterer Ausgeſtaltung bedürfe
werde bei der allgemeinen Neuregelung des Arbeitsrechts ſorg
fältig erwogen werden

Abg Kunert U führt Beſchwerde darüber daß die Re
dakteure des Zeitzer Volksboten verurteilt worden ſind weil ſie
von Klaſſenjuſtiz in den Fällen Marloh v Hiller und v Keſſe
geſprochen haben Ein Regierungsvertreter verweifi
auf das Strafgeſetz das die Verurteilung rechtfertige

Jn einer weiteren Anfrage wirft Abg Kunert U der
Regierung vor ſie habe die kommuniſtiſchen Unruhen
in Mitteldeutſchland dadurch verſchuldet daß ſie den deutſchnatio
nalen Orgeſchhetzern nicht rechtzeitig entgegengetreten ſei

Reichskommiſſar Kuenzer erwidert die Veräntwortung für dev
Aufſtand treffe ausſchließlich die kommuniſtiſchen Hetzer nicht die
deutſchnationale Preſſe

Abg Dr Roſenfeld U fragt nach dem Erfels der Mün
chener Reiſe des Miniſters Dr Heinze zur Entwaffnung der baye
riſchen Einwohnerwehren Die Verleſung wird von der Rechten
mit Gelächter und ſröttiſchen Zurufen begleitet

Ein Regierungsvertreter ſagt in ſeiner Antwort daß der
Vorwurf einer Sabotage der Entwaffnungsaktion der bayeriſchen
Regierung nicht gemacht werden könne Die Meinungsverſchieden
heiten über den Zeitpunkt würden geſchlichtet Der Beſuch Dr
Heinzes in München ſei von einem Teil der Preſſe außerordentlich
entſtellt geſchildert worden

Das Haus ſetzt alsdann die Beſprechung der
Jnterpellationen über die auswärtige Politik

Miniſter Simons
verlieſt zunächſt den Wortlaut der Note on die amerikaniſche Ro
gierung und geht ſodann auf die Entwidkelung der Pepa
rationsfrage ein Die Kluft die in London beſtand war
zu groß um noch während der dortigen Konferenz überbrückt
e u können Neue Verhandlungen wurden uns durch die

niente ſehr erſchwert Aber es mußte ein

fort

neuen andlungen zu kommen r erſte
d
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S rade werdenanauf e Wege der Typenhäuſer den Wiederaufbau in Fraulreis



v v 33 kzu betreiben wobei nicht allzu viele deutſche Arbeiter nach Frank
reich verpflanzt werden ſollten Er hat ſich nicht als glatt durch
führhar erwieſen Infolgedeſſen haben wir andere Vorſchläge
unterbreitet die ſich an die Erfahrungen anlehnen die wir r
Wiederaufbau Oſtpreußens gemacht haben Frankreich möchte
das Hauptgewicht auf die Geldzad lungen legen wo
bei natürlich der Wiederaufbau uns ſehr verteuert wird Die
Pläne der freien Gewerkſchaften die die Regierung
in ihrem Vorſchlage aufgenommen hat können erſt nach einer ge
wiſſen Verſtändigung mit den fremden Regierungen durchgeführt
werden Der zweite große Gedanke der uns leitete war der
Plan einer im Reichsfinanzminiſterium ausgearbeiteten inter
rationgalen Ankeihe die auch zugleich unſeren eigenen
Heldbedürfniſſen abhelfen ſollte Daß auch zu dieſem Zweck mit
en Ententeregierungen neue Verhandlungen eingeleitet werden
nußten leuchtet ein Eine Vermittelung neutralerRegierungen habe ich nicht nach geſucht Am beſten

wäre es geweſen mit Frankreich direkt zu verhandeln aber was
uns aus Frankreich entgegentönt war nicht ermutigend Deshalb
habe ich mich während meines Schweizer Aufent
halts auf das bekannte Jnunterview 57 aus
um den Eindruck in Frankreich zu zerſtören als ſeien wir lediglich
ein unwilliger Zahler Neu in dem Jnterview war nur der Satz
über die Zugehörigkeit zum Kabinett ſie bezog ſich aber nicht auf
das augenblickliche Kabinett ſondern auf ein beliebiges
Kabinett der Zukunft Somit ſchien

der Weg über Amerika der beſte

Eine neutrale Macht bot ſich uns an uns den Weg
rach Amerika zu ebnen Das habe ich ohne Bedenken an
zjenommen Was die Jndiskretionen in der deutſchen Preſſe an
elangt die an Landes verrat grenzen ſo habe ich bislang
n nicht etwa eine fremde Macht zu kompromittieren von einer

Verfolgung der Sache Abſtand genommen werde aber entſprechende
Schritte einleiten Der Schritt bei Amerika war gewiß
ungewöhnlich aber ein Staat der ſich ſelbſt auf den Boden
des Schiedsgerichts ſtellt eignet ſich am beſten zum
Schiedsrichter Wir haben auch nicht Amerika ſelbſt angerufen
ſondern die

Unterſtützung der Gerechtigkeit
Jſt das nun eine Würdeloſfigkeit Zurufe rechts Jal Jent um
und Linke Nein nein Die Geſchichte Beekt wird die Berechti
gung meines Standpunktes anerkennen Die Verantwortung war
groß Das Kabinett hat ſie übernommen und ich will ſie tragen
Kachdem nun Präſident Harding wohl das Schiedsgericht abge
lehnt aber ſich zu einer Vermittelung bereit gefunden hatte
mußte auch der zweite Schritt geian werden Bislang ſind aller
dings noch keine Rückfragen von amerikaniſcher Seite an uns
gelangt was bei der Kürze der Zeit ja auch nicht wunder nehmen
ann Redner behandelt ſodann den Jnhalt der Note im einzelnen
ind geht insbeſondere auf die Annnitäten ein für die wir trotz
er Schwankungen im Wirtſchaftsleben noch eine feſte Summe an
zieten müßten in die eventuell die Uebernahme der amerikaniſchen
Schulden der Entente einbezogen werden kann Nur durch
ine finanzielle Kraftleiſtung können wir aus dertraurigen Lage herauskommen in der wir jetzt zu verkümmern
drohen Deshalb brauchen wir die internationale Anleihe an
der ſich Deutſchland ſelbſt natürlich beteiligen wird Was nun
als Reſt von Ententeforderungen bleibt das iſt mehr eine poli
tiſche als eine techniſche Angelegenheit Anſer National
vermögen iſt dahingeſchwunden Wir konnten daher
auch der deutſchen Produktion keine neuen Feſſeln mehr anlegen
Alle Beſchränkungen der deutſchen Wirtſchaft müſſen fallen
Sollten wir uns überſchätzt haben ſo ſollte die Ziffer 4 der Note
für eine Berichtigungsmöglichkeit Vorſorge treffen Redner geht
ſodann eingehend auf die Wiederaufbaufrage ein
Unſer Standpunkt daß Deutſchland alle ſeine Reparationsper

flichtungen bis 1921 in Höhe von 20 Milliarden Goldmark voll
rfüllt habe wird von der Entente nicht geteilt Schon bei den
Zchiffen rechnet die Entente anders als wir Wir bieten nun

tochmals eine Milliarde Goldmark auf dieſen Poſten Aber
er Eingriff in unſere Reichsbank wäre ein Ein
riff in die Privatrechte gegen ihn müſſen wir Proteſt
rheben Was wir alſo auf Reparationskonto geleiſtet haben

oll durch ein Schiedsgericht feſtgeſtellt werden Ebenſo ſollen in
ten ſtrittigen Fragen Sachverſtändige ihr Urteil abgeben

Redner warnt davor übertriebene Hoffnungen auf die
Annahme Amerikas zu ſetzen

Es werden noch viele Schwierigkeiten ſich ergeben Auf dem
Ssoden der Pariſer Forderungen iſt die Geneſung Deutſchlands
richt möglich Deutſchland allein kann nicht die Kriegsſchulden
der ganzen Welt tragen Rur eine allgemeine internationale
Wirtſchafts konferenz wird die Schwierigkeiten aus der Welt
ſchaffen können Zur Schuldfrage meint Redner daß es Aufgabe
des Auswärtigen Amtes ſei den Boden zu bereiten für die ge
ſchichtliche Forſchung Jm übrigen halte er ſich anSTloyd Georges Worte daß alle mehr oder
veniger in den Krieg hineingeſtolvert ſeien

das genüge ihm Sollte aber die amerikaniſche Vermittelung
fehlſchlagen ſei er überzeugt daß unſer Volk auch darüber hin
vegkommen und auch die Sanktionen ertragen werde

Und wenn wir 40 Jahre durch die Wüſte gehen müſſen wir
ſchließlich doch in das Land der Freiheit gelangen

Bravo
Präſident Löbe teilt mit zwei Fraktionen hätten den Wunſch

zeäußert die Beratung zu vertagen
Jn der Abftimmung wird die Vertagung gegen die ünßerſte

ine beſchloſſen
Morgen mittag 1 Uhr Weiterberatung
Schluß 42 Uhr

Staoteſekretär Bergmann amtsmüöe
Pariſer Zeitungen bringen die aus Berlin datierte Mel

dung daß Staatsſekretär Bergmann ſein Ab
ſchiedsgeſucheingereicht hat Die Rachricht iſt
halb wahr Ein formelles Abſchiedsgeſuch hat bisher
der Regierung noch nicht vorgelegen und iſt aus dieſen Grün
den auch nicht beantwortet worden Es ſind vielmehr Be
mühungen im Gange Bergmann deſſen Entſchluß ſeit meh
reren Monaten bekannt iſt zu einer Aenderung ſeiner Ab
ichten zu bewegen Ueber die Gründe ſeiner Amtsmüdigkeit
iſt vorläufig folgendes zu ſagen Bergmann hatte als Vor
ſitzender der Kriegslaſten kommiſſion die Aufgabe
die Jntereſſen Deutſchlonds im Verkehr mit der Reparaga
tionskom miſſion zu vertreten Er hat fich bei dieſen
mitunter ſehr ſchwierigen Verhandlungen auch die Achtungund das Vertrauen der alliierten Dachee tändigen er

worben Nachdem in der er en Benühungen an die ungeheuren Probleme der Wiedergut
nachung nach geſchäftlichen Grundſätzen heranzutreten
inem günſtigen Erfolg nahe ſchienen wurden in der gleich
darauf folgenden Pariſer Konferenz plötzlich andere e
eingeſchlagen Die Sachrerſtändigen waren ausgeſchaltet
die Politiker hatten das Woxt on am Tage nach dem
Abſchluß der Konferenz hatte Hert rn die Auf
aſſung daß nach dieſer Wendung ſeine Tätigkeit agper
tandslos geworden ſei Er blieb noch im Dienſt weil er
n London und auch noch ſpäter einige Möglichkeiten zu er
tkennen glaubte die eine e der Arbeit nach den

erüheren Methoden der geſchäftlichen wie
eiden a nicht ausſichtslos erſcheinen ließen Die

Sreigniſſe häben bewieſen dieſe H r ſich nicht er
üllte daß vielmehr die Reparationskommiſſion immer
nehr den politiſchen Plänen der Alliierten anbequemen
nußte obwohl ſie nach dem Vertrag von Verſailles mit auto
ritativer Vollm ausgeſtattet war Unter dieſen Um
ſtänden glaubte rgmann ſeine eigentliche Aufgahe für

Oberbürgermeiſter Dr Luther Eſſen Dr Lohmeyer Königs

beendet halten zu tönnen Seine Freunde ſind bemüht ihn
davon zu überzeugen daß dieſe Annahme irrig iſt und ge
rade die ſchwierigſten Verhandlungen mit der Reparations
kommiſſion erſt noch kommen werden

der Prozeß gegen die Kriegsverbrecher
Zeugenverhörin London

Morgen beginnt vor dem Londoner Polizeigericht die Ver
handlung in dem Prozeß gegen die ſog Kriegsverbrecher Es
handelt ſich dabei um die Vernehmung derjenigen Zeugen die
aus den verſchiedenſten Gründen nicht nach Leipzig gehen können
um bei den dort ſtattfindenden Verhandlungen ausſagen zu
können Die deutſche Regierung betrachtet den ganzen Prozeß
lediglich als ein juriſtiſches Ereignis ohne jeden politiſchen Bei
geſchmack und bekundet dies u a dadurch daß die deutſche Vot
ſchaft bei den Verhandlungen nicht vertreten ſein wird Dagegen
wird die Juſtizbehörde durch den Reichsanwalt Dr Feiſenberger
vertreten ſein der namens des Oberreichsanwalts zu den Ver
handlungen gekommen iſt

Jm ganzen wird in drei Fällen verhandelt werden nicht wie
zuerſt in vier Fällen Der erſte Fall der unterfucht werden ſoll
iſt der des Hauptmanns der Reſerve Müller jetzigen Rechts
anwalts in Karlsruhe Müller war kurze Zeit Kommandant des
Gefangenenlagers Flavy Le Mertel und ſoll ſich in dieſer Eigen
ſchaft oft Mißhandlungen von HGefangenen haben zuſchulden
kommen laſſen in anderen Fällen Mißhandlungen Gefangener
durch Untergebene geduldet haben Man hofft die Vernehmung
der acht Zeugen gegen ihn morgen beenden zu können Am Mitt
woch ſtehen dann die Fälle gegen den Landſturmmann Reu
mann ehemaligen Wachtmann im Lager von Pommerensdorf
und gegen den Landwehrunteroffizier jetzigen Küfermeiſter
Heynen zur Verhandlung Beide ſind des gleichen Vergehens be
ſchuldigt Jn dieſen beiden Fällen werden im ganzen ſieben
Zeugen vernommen

Das Vorgehen wird derart ſein daß ein von der engliſchen
Regierung beanftragter Anwalt die Zeugen zuſammenhängend
vernimmt

Haupttagung des deutſchen Stäötetages
Der deutſche Städtetag beabſichtigt wie die Dena erfährt

in dieſem Jahre nach längerer Pauſe die durch die Kriegszeit her
vorgerufen war wieder eine allgemeine Mitgliederverſammlung
abzuhalten Sie ſoll in Stuttgart am 23 und 24 Juni ſtattfin
den Das Programm der Verhandlungen umfaßt 2 Gegenſtände
1 Die gegenwärtige Lage der deutſchen Städte Berichterſtatter

berg 2 Das Gemeindeverfaſſungsrecht Berichterſtatter Rechts
rat Dr Kopp Stuttgart Oberbürgermeiſter Rollner Rüſtrin
gen Oberbürgermeiſter Bottler Bonn

Die deutſchen Garantien für die
internationale Anleihe

Die Basler Narhrichten melden daß die Deutſche Regierung
bevor ſie den Vermittlungsſchritt nach Waſhington unternahm
ſowohl von Seiten der Vereinigten Staaten wie auch von der
Schweiz unverbindliche Verſicherungen erhielt wonach ihr die ge
wünſchte internationale Anleihe gewährleiſtet werden ſollte Die
Deutſche Regierung ſoll ßch darauſhin bereit erklärt haben einem
internationalen Gläubigerkonſortium als Garantie für die zu ge
währende internationäle Anleihe die Einkünfte der deutſchen
Eiſenbahnen Zölle und andere Staatseinnahmen zu verpfünden

Die Auffaſſung im amerikaniſchen

Senat über die deutſche Aktion
Gewiſſe Mitglieder der Senatskommiſſion für auswärtige Ange

legenheiten ſind der Anſicht daß Deutſchland die Jdee die Ver
mittlung des Präſidenten Harding anzurufen angeſichts des Um
ſtandes eingegeben worden ſei daß ſich der Kongreß am Vorabend
der Debatten über die Knox Reſolution befindet die dem Kriegs
zuſtand mit den Zentralmächten ein Ende ſetzen ſoll Der Appell
Deutſchlands die Antwort des Präſidenten und die daraus als
Folge ſich ergebende Wiederverknüpfung der Vereinigten Staaten
mit der europäiſchen Politik werden von dieſen Senatsmitgliedern
als Dinge von äußerſter Wichtigkeit bezeichnet Sie faßten ihre
Meinung dahin zuſammen Der deutſche Appell iſt mit gutem
Grund zurückgewieſen worden jedoch nicht völlig Die durch die
Antwort des Präſidenten geſchaffene Lage erſcheint wenn man ſie
in Verbindung mit der vom Kongreß demnächſt zu erörternden
Friedensreſolution betrachtet als ſehr günſtig für die Vereinigten
Staaten Deutſchland das es eilig damit hat ſich die Achtung der
Vereinigten Staaten zu erwerben und ſie in der Reparationsfrage
ſich geneigt zu machen wird ſich weit mehr bereit zeigen unver
weilt die Beſtimmungen der Knox Reſolution hinſichtlich des deut
ſchen Eigentums in Amerika und der amerikaniſchen Rechte anzu
nehmen

Amerika wünſcht gewiſe Fenderungen
der deutſchen Vorſchläge

Ein Radiotelegramm aus Waſhington meldet daß wie in
dortigen diplomatiſchen Kreiſen verlautet die amerikaniſche Re
gierung von den deutſchen Vorſchlägen den Regierungen der
Ententeſtaaten bereits inoffiziell Mitteilung erſtattet hat mit der
Bemerkung daß ſie in Berlin gewiſſe Aenderungen angeregt habe
Auch dieſe Aenderungen ſeien von der amerikaniſchen Regierung
den Regierungen der Ententemächte bereits mitgeteilt worden
Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen wird angenommen daß die
amerikaniſche Regierung auch bei den Regierungen der Entente
ſtaaten beratend und vermittelnd eingreifen wird

Eine Kede Briands
In der heutigen Kammerſitzung gab Miniſterpräſident

Briand eine Erklärung ab er ſagte u Jch bin nach
Hythe gegangen um mit Lloyd George die Bedingungen
einer demnächſtigen interalliiecten Konferenz die unter den
augenblicklichen Umſtänden unvermeidlich war feſtzulegen
Jch habe dem erſten engliſchen Miniſter zur Kenntnis ge
bracht welches die Abſichten der franzöſiſchen Regierung an
geſichts der Haltung Deutſchlands ſind Jch habe ihm Auf
klärung über die Vorbereitungen die getroffen wurden ge
geben und ich habe ihm die Maßnahmen zur Kenntnis ge
bracht die in militäriſcher wirtſchaftlicher und ar

einig Wir ſind übereingekommen vor dem 1 Mai eine
Konferenz einzuberufen Dieſe Konferenz ſollte in Paris
ſtattfinden aber angeſichts der Schwierigkeiten der inner
politiſchen Lage Englands werde ich nach London gehen
Deutſchland iſt hinſichtlich der Verpflichtungen die ihm aus
dem Vertrag von Verſailles obliegen im Verzug was die
Sicherheitsfrage die vitale Frage und was die Frage der
Beſtrafung der Kriegsſchuldigen anbetrifft und ſchlicßlich
was die Reparation d h die Zahlungen anbelangt zu denen
ſich Deutſchland durch Unterſchrift verpflichtet hat Nach
dieſer Richtung hin iſt Deutſchland im Ban
krott en faillite Die Reparationskommiſſion hat ihre
Richterrolle geſpielt Sie hat die Beziehungen Deutſchlands
zu den Alliierten geprüft und iſt zu dem Entſchluß gekom
men daß Deutſchland nicht 20 Milliarden ſondern nur acht
Milliarden gezahlt hat Deutſchland hat ſich an die Tſchecho
Slowakei an die Schweiz und nach Rom gewandt es wurde
zurückgewieſen Schließlich hat es die Vereinigten Staaten
von Amerika in der bekannten Weiſe angerufen Es ver
langte Vermittlung und Schiedsſpruch Der Schluß der
Rede war bis Redaktionsſchluß ausſtändig und folgt heute
abend

Die Lage in Tirol
Aus Jnnsbruck wird gemeldet daß die Grenze au

dem Brenner geſperrt wurde Aus Bozen wird gleichzeitigbekannt daß der deutſche Verband für Sdtirol ſich mit einer

Beſchwerde an den italieniſchen Generalkommiſſar für Süd
tirol wandte Darin wird er für die Gewalttaten der
Faciſten verantwortlich gemacht weil er von deren Abſicht
die Südtiroler Bepölkerung zu beunruhigen gewußt habe
Der Generalkommiſſar iſt in eingetroffen um die

ind die öffentlichen Angeſtellten der Stadt Bozen in den
usſtand getreten Es wird berichtet daß die Paciſten

völlig unbehindert von dem zur Aufrechterhaltung der Ord
nung eingetroffenen Militär e verlaſſen konnten und
noch vom Eiſenbahnzuge aus ſchoſſen wodurch ſie noch eine
weitere Anzahl Perſonen verletzt haben

Nach einer anderen Meldung hat der italieniſche Gou
verneur ſer Südtirol mit der Begründung daß in Südtirol
für die Anſchlußbewegung in Nordtirol Kundgebungen ſtati
gefunden haben den Belagerungszuſtand verhängt

AuslanösRunöſchau
Niederlegung eines alten Straßburger Baywerks Da

Steintor an der Straße nach Schiltigheim gehört nunmehr der
ſtadtgeſchichtlichen Vergangenheit an Eine Sprengladung hat
das maſſive Bauwerk das bei der Belagerung von 1870 eine ge
wiſſe Rolle ſpielte niedergelegt

halle und Umgebung
Halle den 27 April 1921

vom halleſchen Sondergericht
Weiter trat geſtern vor die Schranken Adolf Bättger geb

1808 z Zt in BVeeſen Er iſt Arbeiter bei Gottfried Lindner in
Ammendorf und hörte am 26 März auf der Straße daß Gene
ralſtreikin ganz Deutſchland verkündet ſei Böttger iſt
Mitglied der kommuniſtiſchen Arbeiterpartei Die Räterepublik
ſoli nach ſeiner Anſicht im Laufe der wirtſchaftlichen Entwicklung
eingeführt werden Die Einteilung in Kompagnien hätte für die
Sichexung der Ordnung gegen angeblich nahende Banden zu er
folgen nicht etwa gegen die Sipo meint er Die Sache wurde
zwecks Zeugenladung vertagt

Die Angeklagten Franz Gruß geb 1876 und Ernſt Fried
rich geb 1876 beide in Bennewitz wohnhaft ſollen dortſelbſt
nach Anſchluß an einen bewaffneten Haufen einen Sipo Wacht
meiſter nach Gröbers geführt haben indem ſie ihm den Revolper
und ſein ſonſtiges Militärgerät abnahmen Der Wachtmeiſter be
argre daß beide Angeklagten ihn energiſch geſchützt haben gegen
ber der verſammelten Menſchenmenge um ihn dann aber ſchleu

nigſt nach Gröbers zum Aktionsausſchuß u führen
Dort verurteilte ihn nebſt 2 anderen Sipos Max Hölz zum

Tode Jhr Lumpen werdet erſchoſſen nachdem ſich vorher
durch 16 bis 18jährige Lümmels empörende Miß handlungen ves

t ereignet hattenMan riß ihm die Waffen Abzeichen und ſämtliche militä
riſchen Dinge ſogar den Rock herunter ſchlug ihn mit Stöcken
ſpie ihn an und beſchtmpfte ihn aufs gemeinſte Da der Wacht
meiſter aber ſelbſt an der Wand noch keinerlei Angſt zeigte ſondern
ich falle mit freiem Gewiſſen rief wurde der zu ſeiner Er

ſchießung von Max Hölz heranbefohlene Zug der roten Armee
r 57 t Führern ſtutzig ſo daß Hölz den Wachtmeiſter
begnadigteDo Urteil lautete gegen Gruß und gegen Friedrich auf

Freiſprechung weil beide dem bewaffneten Haufen nicht
angehörten ſondern die Jntereſſen des Wachtmeiſters vertraten
indem ſie z B ausdrücklich die ihn mißhandelnden Lümmels er
mahnten ihre Tapferkeit lieber im Gefechte als gegen den Be
ſchützer eines Schwerverwundeten der Wachtmeiſter bat um Hilfe
für einen in den Bauch geſchoſſenen Kameraden zu bewähren
was ja auch Erfolg hatte

Otto Winter geb 1890 aus Bitterfeld und Otto Mru
ſek geb 1901 ebendaher pete ſich dann zu verantworten M
ging am Oſterſonnabend zur Betriebsverſammlung im Bitterfel
der Geſellſchaftshaüſe wo ihm mit dem Rufe du Spitzel bei
Noske haſt du ein Gewehr gehabt und hier willſt du nicht ſchießenkönnen eine Knarre in die Hand gegeben wurde wie vaſt
allen anderen ohne daß ſich einer ſträukte Der Kommuniſten
führer Gaudig verteilte die Waffen und je 50 Schuß Munitionauch hielten Thiemann Kindler u a ihre en ſo oft
erwähnten ſtaatsgefährlichen Reden Dann mußte Mruſek mit
einem Kommando nach Jeßnitz weil von Deſſau Sipo anrücken
ſollte Auf eine Radfahrermeldung hin machte man aber Kehrt
nahm von einigen Dörfern noch Verſtärkungen auf und marſchiertezum Bitterfelder Rarhauſe Auf beſondere Weiſung
wurde dieſes Rathaus nun in der jüngſt hier ſchon beſchriebenen
Weiſe attackiert Von verſchiedenen Roten bedrängt ſchoß Mruſel
auch mehrmals aufs Rathaus bis ihm einer mit der Bemerkung
Du Feigling du willſt nicht ſchießen das Gewehr wegnahm Er

blieh ann einige Stunden ſchlafend im Rathauſe ſtand 4 Stun
h ſewehr Poſten und erwog den Gedanken in ſeine Heimat

zu en
Provinzialverbandstag der Gaſtwirte

der Provinzialverbandstagung der Gaſtwirte die in Zeitzfatt hre waren Vertreter aus allen Teilen der Provpi

Ken ſowie r Vertreter der Kreis und Stadtbehörden
rpräſident Hörſtng und Regierungspräſident v Gersdorff

Merſeburg haften Begrüßungsſchreiben geſandt Der Verbands

Hinſicht von uns feſtgelegt wurden und zwar nach Anhö
rung ſachverſtändiger Leute Jm Grundſatz waren wir I per a l W in ſeinen udarauf e e P en ahr tgebeſſert hötten Verbandspräſide ubhn Berlin warf einen

Unterſuchung zu leiten Als Proteſt gegen die Vorkommniſſe
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den Lebenshaltungsziffern im vergangenen Jahre uſw

h Claudio Tot Sieg 23 Platz 11 11 10 Ferner liefen Reſi

joch dahin zu wirken daß die Polizeiſtunde auf 1 Uhr
eſtgeſetzt wird

jeranlagt werde und 2 daß die Mitglieder des Verbandes keine

Sünderhauf wiedergewählt

Am 2 und 3 Mai werden Militärrenten nicht gezahlt b Für

am 3 Mai für die Nr 3801 bis Schluß

1 Januar verdoppelt

Sachſen und in den Staaten Anhalt und Braunſchweig hält am
28 April im Stadtverordnetenſaal in alle eine außerordent

liche Mitgliederverſammlung ab

gucblick auf das 20jährige Beſten des Verbandes und Bat die r
irte auch mitzuhelfen an dem Wiederaufbau unſeres Vater

Dem vom Vorſitzenden Käppel erſtatteten Jahresbericht war
u entnehmen daß die e 77 und die Bierpreiſe
Kadigend auf das ganze Gewerbe gewirkt haben Sieben neuein ſind dem Verband beigetreten Nachdem der Kaſſen

gericht erſtattet worden war wurde die Entlaſtung erteilt
spräſident Kuhn Berlin ſprach alsdann über wir t

ſchaftliche Fragen im Gaſtwirtsgewerbe wobei er beſon
zets die Sozialiſterung und Kommunaliſierung ſowie die Zwangsvirtſchaft ausführlich behandelte Jm Anſchtuß hieran wurde
nitgeteilt daß der Zeitzer Verein den Verbandspräſidenten und
en Zonenvorſitzenden Käppel zu Ehrenmitgliedern ernannt habe
Angenommen wurde u a ein Antrag Der Verband möge
zafür wirken daß bei Beſtrafungen wegen Uebertretung der Poli
jeiſtunde die Betriebe nicht mehr geſchloſſen werden ferner ein
Antrag der beſagt daß die Einigungsverhandlungen erſt dann
wieder aufgenommen werden dürfen wenn die übrigen Verbände
ſich zur Gründung eines Einheitsverbandes bereit erklären Die
Bildung einer Streikabwehrkaſſe wurde für den nächſten Ver
dandstag zurückgeſtellt Ferner wurde der Antrag den Sterbe

geldbetrag ha auf 10600 Mark zu erhöhen und der An
frag den Preis für 10 Kilogramm Flaſchen Kohlenſäure nicht
über 45 Mark ſteigen zu laßen angenommen Beſchloſſen wurde

ierauf wurden eine Reihe Verbandsauszeichnungen an Mit
zlieder bekanntgegeben Zwei Dringlichkeitsanträge 1 daß
Schritte getan werden daß die Gebäudeſteuer nur mit 2 Prozent

Freeugniſſe des Feindbundes beſonders der Franzoſen und Eng
änder verkaufen wurden angenommen

Als Vorort zum 21 Verbandstag 1921 wurde Erfurt gewählt
Als Zonenvorſitzender wurde Käppel Halle und als Kaſſierer

und der Jnraliden und Unfallrenten findet beim Poſtamt 1
Gr Steinſtraße wie folgt ſtatt a für Militärrenten am 29 April
für die Nr 15 000 am 39 April für die Rr 15 001 bis Schluß

Mai für die Nr 3800
Vom 29 April bis

einſchl 7 Mai werden die Renten in der Zeit von 8 Uhr vorm
bis 2 Uhr nachm an den folgenden Tagen von 12 Uhr vorm
und von 6 Uhr nachm gezahlt Die Zulagen zu Renten aus
der Unfallverſicherung werden für das Jahr 1921 rückwirkend vom

Die Empfänger dieſer Zulagen erhalten
durch Poſtkarte Nachricht über welchen Betrag die Zulage
quittungen zu lauten haben

Der Verband der Kreiſe und Gemeinden in der

Jnvaliden und Unfallrenten am 2

Provinz

Außer Tätigkeitsberichten wird
verhandelt über die Neuregelung der Beamtenbeſoldung die Er
gänzung und den Ausbau des Beamtenkörpers die Lohnbewegung
in den Gemeinden und Gemeindeverbänden die Veränderungen in

Familien Kachrichten
Geſtorben Poſtſchaffner a D Otto

Karl Richter Halle 71 EliſeEduard Rieger Halle 83

Sport der Saale Feitung
Vorausſagen für Crefeld

Mittwoch den 27 April
1 R Baſilisk Domino 2 R Siegbert Trottel 3 R

Lucille Huſar 4 R Ladislaus Ari Burnu 5 R Elerbecher
Peter 6 R Oſterhaſe Jrene 7 R Turban Cſermenye

Rennen zu Hamburg Horn
Dienstag den 26 April

1 Boberger Rennen 16 000 Mark 1600 Meter 1 Wider
ſtand Böttcher 2 Paukenſchläger 3 Demagog Tot Sieg 15
Platz 14 22 10 Ferner liefen Goldſtrom Einwand Jrrlicht

2 Regenwolke Rennen 18 000 Mark 1600 Meter 1 Totes
zwiſchen Mint Fiſh und Marſchlied Tot Sieg 17/5

liefen
3 Barmbecker Ausgleich 16 000 Mark 2100 Meter 1 Feld

herr II Bleuler 2 Carolus 3 Südoſt Tot Sieg 14 Platz
14 34 10 Ferner liefen Siamit Otello

4 Haſſelbrock Rennen Verkaufsrennen 16 000 Mark 1200
Meter 1 Totes Rennen zwiſchen Rock Bleuler und Leutnant
Kaſper 3 Schneeball Tot Sieg 8/14 Platz 11 11 10

Ferner lieſen Fee Seekt Tulpe
5 GodeffroyRennen 30 000 Mark 1800 Meter 1 Perikles

Olejnit 2 Tannkönig Tot Sieg 11 10 2 liefen
6 Dienstag Ausgleich 17 000 Mark 1400 Meter 1 Roſen

buſch Kaſper 2 Filou 3 Faſchingfee Tot Sieg 53 Platz 19
t8 18 10 Ferner liefen Angelus Diplomatie Tango Valen
tine

Herrenreiten 17000 Mark7 Hamburger Jagdtennen
3500 Meter 1 Charleys Couſin Hr v Pelzer 2 Pengö

s Halle Packer
ünſchmann Eiſenach

Marſhland II

Spaltung im Südödeutſchen Fußballverband
Zu einer Senſation geſtaltete ſich die außerordentliche

Vertreterverſammlung des Süddeutſchen Fußballverbandes
in Ulm bei der 356 Vereine mit 3857 Stimmen vertreten
waren Nachdem ein Antrag auf rer e mit
den Vereinen des beſetzten Gebiets mit überwältigender
Mehrheit angenommen worden war entfeſſelte ein anderer
Antrag der die Ligaklaſſe in zwei Abteilungen trennen
wollte eine lebhafte Ausſprache Gegen die Stimmen der
a erke wurde er ſchließlich doch angenommen Darauf
jaßten die Vereine der Kirrd e eine Entſchließung daß ſie
mit der Annahme dieſes Antrags nicht einverſtanden wären
und bei Jnnehaltung des Beſchluſſes die Teilnahme an den
weiteren Verbandsſpielen ablehnten Der Vorſtand be
mühte ſich vergebens ein Kompromiß zwiſchen den Parteien
zu ſchaffen die Ligavereine beharrten auf ihrem Standunkte ſo daß et nichts anderes übrig blieb als die

rſammlung aufzulöſen Die weiteren e auf Orga
niſation des Verbandes waren durch das Verhal
vereine hinfällig geworden

Provinzial Nachrichten
Cöthen 26 April Altertumsfund Bei den Erd

irbeiten auf dem neuen Sportplatz hinter dem Geſellſchaftshaus
Hubertus fand vor einigen Tagen ein kleines vorgeſchicht

Aer Tongefäß Der Vorſtand des Heim men ſtellte darauf
geſtern in einer umfangteichen Grabung ein Reihengräberfeld aus
der Zeit von etwa 200 na e r Ende der römiſchen Provinzialzeit Es wurden vier Grä gederkt die i unterHumus in dem wen Lehm als dundie Stellen deutlich ab
jeichneten Die Skelette waren leider wenig gut erhalten und
onnten nur mit großer Mühe in einzelnen Reſten geborgen

en der Liga

rden Als Beigaben fanden ſich er e

e h

Stendal 26 April Einer der großen Prozeſſeſ
wesen Eiſenbahn Bandendiebſtähle, die vor dem
hieſigen Landgericht in der Schwebe ſind nahm am Montag ſeinen
Anfang Es handelt ſich zunächſt um vorwiegend Salzwedeler
älle Nicht weniger als vierzig Beſchuldigte nehmen auf der
nklagehank Platz einer aus Stendal alle anderen aus Salz

wedel Es ſind Schaffner Schaffneranwärter Rangierer Rotten
arbeiter Zugführer und ein Aſſiſtent Die Diebſtähle deren man
z beſchuldigt umfaſſen die Zeit von Weihnachten 1918 bis An
ang dieſes Jahres Unter den entwendeten Sachen iſt alles
mögliche enthalten Zuckerwaren Branntwein Butter Frucht
ſaft Gänſe Haſelnüſſe Honigkuchen Seife Kleider Kognak Milch
Likör Schokolade Sekt Tabak Zigarren uſw Die Gegenſtände
wurden zum großen Teil während der Fahrt aus den Zügen ge
ſtohlen Einige der Beſchuldigten haben ſich auch wegen Ankaufs
des Diebſtahlsgutes zu verantworten Der Prozeß dürfte etwa
zwei Tage dauern

Leipzig 24 April Der Rat beſchloß den Bau einer
Großmarkthalle am Bayriſchen Bahnhof mit Schaffung einer
Gleisanlage und eines offenen Marktgeländes Hierfür iſt
ein Aufwand von 9 420 000 Mark erforderlich

Leipzig 26 April Wegfall der Teuerungszu
ſchläge im Buchhandel Die Verhandlungen der Haupt
verſammlung des Börſenvereins der Deutſchen Buchhändler am
24 April haben in der Frage der Teuerungszuſchläge die volle
Einigkeit in den beteiligten Kreiſen wieder hergeſtellt Die Teue
rungszuſchläge werden für den größten Teil der Gegenſtände des
Buchhandels namentlich für wiſſenſchaftliche Werke aber auch für
andere im Laufe der nächſten Jeit fortfallen können Es iſt zu
erwarten daß die noch nötigen Verhandlungen in der Hauptſache
bis zum 1 Juli zum Abſchluß kommen Jn den Kreiſen der
Bücherkäufer wird man dieſe Entſcheidung begrüßen da ſie den
einheitlichen feſten Ladenpreis wieder herſtellt wenn auch infolge
der noch keineswegs abgeſchloſſenen Erhöhung aller Herſtellungs
und Geſchäftsunkoſten eine Senkung der heutigen Bücherpreiſe
noch nicht in Ausſicht geſtellt werden kann

Arendſee 26 April Jm hieſigen Remontedepot
fand eine Verſteigerung von etwa 40 Pferden ſtatt Die Pferde
koſteten im Durchſchnitt 9000 10 000 Mark

Dresden 26 April Ein Heiratsk rioſum Jn
einer Familie in Dresden Kaitz heirateten in den letzten Wochen
Vater und Sohn zwei Schweſtern Erſterer ehelichte vor 14 Tagen
die ältere letzterer am Sonntag die jüngere Schweſter Dis ältere
Schweſter iſt demnach die Stiefmutter der jüngeren Auch ſind ſie
Schwägerinnen und Vater und Sohn Schwager geworden

Vermiſchtes
Die Wiener Aerzte drohen zum Zeichen des Proteſtes gegen

das Zahntechnikergeſetz in den Streik zu treten Die Aerzte drohen
jeglichen Sanitätsdienſt einzuſtellen und keine Totenſchau vorzu
nehmen fowie die Aufnahme in den öffentlichen Krankenanſtalten
einzuſtellen falls dieſes Geſetz vom Bundesrate beſtätigt werden
ſollte

Schweres Auto Unglück Aus Frankfurt a M wird gemeldet
Auf der Homburger Landſtraße dicht vor Homburg überſchlug
ſich in einer Kurve ein Auto in dem außer dem Chauffeur der
Kinobeſitzer Höhn der hier und in Homburg mehrere Lichtbild
theater betreihbt ſeine Frau ein Verwandter und ein Geſchäfts
führer befanden Der Chauffeur war ſofort tot Höhn der im
Augenblick des Unfalls das Auto lenkte ſtarb nach einigen Stun
den Der Verwandte und der Geſchäftsführer wurden ſchwer ver
letzt Frau Höhn blieb unverletzt

Ein luſtiges Begräbnis Jch will vergnügt begraben wer
den und alle die an meinem Begräbnis teilnehmen ſollen ſich gut
amüſieren So lautet ein Stelle im Teſtament einer reichen
Gaſthausbeſitzerin Adol phine Joli die in einem Dorfe in der
Nähe von Bern ſtarb Noch auf ihrem Sterbebette hatte ſie ein
umfangreiches und reichhaltiges Eſſen für die Teilnehmer an ihrem
Begräbnis zuſammengeſtellt die Menüs ſelbſt ausgeſchrieben und
eine Liſte all der Gäſte aufgeſetzt die an dem großartigen Be
gräbniseſſen teilnehmen ſollten Sie hatte für dieſen Zweck in
ihrem letzten Willen eine Summe von 10 000 Fres ausgeworfen
und da ſie keine Kinder und nahen Verwandten beſitzt ihr übriges
großes Vermögen für wohltätige Zwecke beſtimmt

BeRat Vater Mein Junge iſt ein Windbeutel
kannter Geben Sie ihm etwas mehr Schlagſahne

Jhre Furcht Herr Schoppenmüller ſitzt mit ſeiner Gattin
im Wirtshaus Plötzlich bekommt er einen Huſtenanfall
Die Frau Was iſt Dir denn Schoppenmüller Ach
nichts Mir war nur ein Schluck in die unrechte Kehle ge
raten Frau Schoppenmüller Na ja das fehlte gerade

t Du mit der unrechten Kehle auch noch zu ſaufen
anfängſt

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale ZJeitung

Stegerwalös Amtsantritt
Berlin 26 April Eigene Drahtnachricht Miniſter

räſident Stegerwald hat heute formell die Geſchäfte als
h übernommen Er wurde vor den ver

ſammelten Beamten des Staatsminiſteriums durch Staats
ſekretär Göhre begrüßt Jn knappen Umriſſen entwickelte
er ſein Programm das bei Ausſchaltung aller parteipoli
tiſchen Kämpfe darauf hinausgeht den außenpolitiſchen Ge
fahren und der wirtſchaftlichen Not unſerer Tage möglichſt
ein r einheitlichen und friedlichen Aufbau entſchloſſenes
Volk entgegenzuſtellen Er erblicke ſeine Hauptaufgabe
darin an der riß von Zuſtänden zu arbeiten die
es auch denen ermöglichen können ſich in dem neuen Stagts
weſen wohl zu fühlen die heute noch grollend abſeits ſtehen
Jm Eingang ſeiner Rede ſtizzierte Stegerwals noch kurz die
Vorgänge die zu ſeinem Amtsantritt geführt hatten undJigte da man den fſcheinbaren Wirrwarr der letzten zwei

ändlichen Schwierigkeiten eronate aus vpoöleeſa ver
klären müſſe die ſich einem Volke entgegenſtellten das bis
vor kurzem nicht an verantwortliche politiſche Mitarbeit ge
wohnt war

Polen und die Sanktionen
DA Warſchau 26 April Eig Drahtuachr Jm War

ſchauer Außenminiſterium hat dieſer Tage unter Beteiligung des
nanz und des Handelsminiſters ſowie von Delegierten des

Zentralverbandes für Induſtrie und Handel eine Kouſerenz in
Sachen der Anwendung von wirtſchaſtlichen Sanktionen gegen
über Deutſchland ſeitens Polens ſtattgefunden Dieſe Konferenz
dürfte für die Haltung Poleus in der Sanktionsfrage von ent
ſcheidender Wichtigkeit geweſen ſein

Wenn Polen von n überfallen werden

e ſoete r eWaerſchau 26 April Eig Drahtnachr Den
wird aus is gemeldete er d e

rung zur polniſchen Frage befragt erklärte Briand daß Frank
reich zwar kein Militär entſenden werde dagegen eine militäriſche
Miſſion und Kriegsmaterial für den Fall daß Polen von Deutſch
land überfallen werden ſollte

hHandel Gewerbe und verkehr
Fur Lage derFementinduſtrie

Dem Geſchäftsbericht des Rheiniſch Weſtfäliſchen
Zement verbandes entnehmen wir folgende Ausführungen
vm Sommer 1920 erreichten die Zementpreiſe für das Verkaufe
gebiet des Verbandes den bisher höchſten Stand mit 4061 Mark
für 10 000 K ohne Sack Frachtbaſis Beckum Am 1 Auguſt v
wurde die Zementausfuhr im beſchränkten Umfange wieder frei
gegeben und der Preis auf 3400 Mark für 10 000 Kg herabgeſetzt
Das Ausfuhrgeſchäft brachte aber eine Enttäuſchung da große
Auslandsaufträge wegen der geringen zur Ausfuhr freigegebenen
Mengen abgelehnt werden mußten Ab 1 November wurde der
Preis um 300 Mark herabgeſetzt und die Ausfuhr unter ge
wiſſen Bedingungen für die Vorratshaltung ganz freigegeben
Unter der Einwirkung der Weltkriſis hatie ſich inzwiſchen aber
die Marktlage vollkommen verändert Alte Aufträge wurden
häufig rückgängig gemacht neue waren ſchwer zu bekommen Rur
mit Mühe konnten allzu ungünſtige Wirkungen der Preisſenkung
durch Mehrerlös aus dem Ausfuhrgeſchäft ferngehalten werden
Der Abſatz an Zement hat ſich gegen 1920 um rund 40 Prozent
gehoben Jm neuen Jahre iſt der Auftragsbeſtand nicht weſent
lich geſtiegen

Ab 1 März 1921 trat eine weitere Ermäßigung des
Preifſes um 100 Mark je 10 000 Kg in Kraft Jndeſſen mußte
zum 1 April dieſes Jahres ſchon wieder eine Erhöhung der
Preiſe um 220 Mark für 10 000 Kg zum Ausgleich der Er
höhung der Kohlenpreiſe und der Kohlenfrachten vorgenommen
werden Eine weitere Erhöhung der Liſtenpreiſe iſt durch die
Erhöhung der Eifenbahnfrachten für Zement entſtanden Jm
Ausland hält die Kaufunluſt an Mit den anderen Zement
produzierenden Ländern ſtand die deuiſche Zementinduſtrie in
heftigem Wettbewerb Die Preiſe an den Auslandsmärkten ver
folgen fallende Richtung

Reue Aktiengeſellſchaft in München Die Fabrikbetriebe der
Firma J Göggl und Sohn in Liqu wurden in zwei Aktiengeſell
ſchaften übergeleitet und zwar unter der Firma Kupfer und
Walzwerk Mooſach G und Maſchinenfabrik Göggl
München Das Grundkapital der erſteren Geſellſchaft beträgt
5 Millionen Mark das der letzteren 1,5 Millionen

Linke Hofmannwerke G in Dresden Die Hauptverſamm
lung ſetzte die Dividende auf 456 bezw 24 Proz feſt Nach Mit
teilung der Verwaltung ſind die Fabriken für geraume Zeit mit
Arbeit verſehen Die ſchwierige Wirtſchaftslage und die poli
tiſchen Verhältniſſe dürften jedoch auf den Abſatz der Fabrikate
hemmend einwirken

Maſchinen und Werkzeugfabrik vorm Aug Paſchen in Cöthen
Bei einem Fabrikationsgewinn von 3 161 581 i V 1408 703 Mk
ſollen aus dem nach Unkoſten von 2 039 083 784 781 Mk und
Abſchreibungen von 128 837 83 382 Mk verbleibenden Rein
gewinn von 665 389 381 752 Mk bekanntlich 25 15 Prozent
Dividende verteilt 100 000 0 Mk den Arbeitern zugeführt und
47 959 47 241 Mt auf neue Rechnung vorgetragen werden Das
Unternehmen iſt zur Zeit voll beſchäftigt Die Ausſichten laſſen
ſich ſchwer beurtetlen immerhin hofit die Verwaltung auf ein zu
friedenſtellendes Ergebnis

Die Kaliinduſtrie gegen Beteiligung an den Frachtlaſten
Jm Reichskalirat iſt beantragt worden die Ausführungs
beſtimmungen zum 8 22 des Kaligeſetzes vom Jahre 1918
auſzuheben Dieſer Paragraph beſtimmt daß die Kali
induſtrie bei Lieferungen auf Entfernungen über mehr als
500 Km an den Frachtlaſten bis 5 25 Proz beteiligt iſt
Die Forderung auf Aufhebung der Frachtbelaſtung wird mit
mit den inzwiſchen bedeutend erhöhten Düngemitteltarifen
begründet Die Düngemitteltarife wurden für Kalirohſalze
Kalidüngeſalze und Thomasmehl um 50 Proz für Super
phosphat e er het und Chlorkalium um 60 Proz
und für ſchwefelſaure rhre um 70 Proz erhöht Die
Kaltinduſtrie erleidet hierdurch ſchon Verluſte die mit etwa
40 Mill Mk bewertet werden müſſen Außerdem ſind die
Gebühren für Anſchlußgleiſe von 0,50 Mk für den Waggon
auf mehr als 14 Mk inzwiſchen erhöht worden Die Eiſen
bahn verlangt ferner daß die Erhöhung der Anſchluß
gebühren ſchon vom 1 April ab eintritt und will nach dem
n die entgangene Summe einſchließlich Zinſen ein
ordern

Portlandzement und Waſſerkalkwerke Mark G in Neu
beckum Nach Abſchreibungen von 534 300 i V 555 800 Mark
verbleibt ein Reingewinn von 5,5 Mill Mark 831800 Mark
woraus wieder 25 Prozent Dividende verteilt werden ſollen

dem werden einer neuen Extrareſerve 500 000 Mk über
wieſen

Erweiterung des Anilinkonzerns Die im Anilinkonzern ver
einigten chemiſchen Fabriken beabſichtigen den vollkommenen Er
werb ſämtlicher Anteile der Chemiſchen Fabrik Leopold Caſella
u Co in Frankfurt a die bekanntlich demnächſt ihr Geſell
ſchaftskapital um 82 auf 153 Mill Mark erhöhen wird Für
den Erwerb dieſer Anteile werden Anteile der von den Werken des
Anilinkonzerns auszugebenden neuen Aktien verwendet werden

Die ſächſiſch thüringiſche Wollabgangauktion in Gerg er
öffnete bei ſehr ſtarkem Beſuch und zeigte lebhafte Stimmung
Spinnereiabgänge und Kämmlinge waren beſonders begehrt und
erzielten gute Preiſe

Badiſche Geſellſchaft für Zuckerfabrikation Waghäuſel
Die Generalverſammlung hoß i r die Erhöhung des
Grundkapitals um 15 600 Mk Stammaktien auf 42 Mil
lionen Mark Stammaktien und 1,2 Millionen Mark Vorzugs
aktien Die neuen Aktien werden von einem Konſortium
unter Führung der Süddeutſchen Disconto Geſellſchaft in
Mannheim mit der Verpflichtung übernommen von den
Stammaktien 13 200 000 Mk den alten Aktionären zum
Kurſe von 110 Proz im Verhältnis von 2 1 anzubieten
während die reſtlichen 2,4 Millionen Mark zur Verfügung
der Geſellſchaft gehalten werden ſie ſollen zur Einſührung
an der Berliner Börſe verwendet werden

Leipziger Etftektenkurse
Leipzig den 26 April 1920

Chemnitzer Bankverein 208,00 Manstelder Kuxe 4690 00
Leipziger Hypoth Bank 148,00 Kuxe 825,00
AMitteld Privatbank 20 00 rn 327,00Cröllwitzar Papiertabk Prebbizer Axt
Glauziger Zuckertabk S Priorit AktGr Leipziger Strassen Riobeckblor 287bahn s 00 Vorzug Axt Ttlallesche Zuckerratt 8490,00 Rositser Zuck 3094,00

Zemenikabk 187,s0 Rudelsburger Zementfabk 228 00
Hugo Schneider Paunsd 858 o0 Sachsenwerk 30S,00Körbisd Zuckerlab k 71400 Jondermenn u Süer 22100

Leipziger 37 Siöhr u Co 1338
Lei Zimmermann Chemnitz 207,00
Verantwortlich j d polit Teil Guſtar Jacod Margella
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Conaols und 4proz Reiohaanleihen eine Kleinigkeit gowannea UVngageschaäftslos pi z2o genannten Valutarenten stärker die n W p

niedriger besonders die 5proz Mexlkaner
Kassamarkt für Industrlepapiere

Schomburg 34 Rbein Spfegelglas 25 Julino
werk 34 und Kahlbaum
Froustadt Zueker 24 pCt

Im weiteren

SsSehittagaretmarkt Hansa angeboten und 635 p0Oi
Auch Packetfahrt leicht abgeschwüächt

Unter den Elektrowerten Geschäft bei geringen Schwankun
gen sehr eng begrenzt Lediglich Sechsenwerk ind mit einer Stelge

von 3 pCt zu nenenz R Her ohemischen Werte
Demgegenüber Badische Anilin leicht abgeschwüceht

t Unter den Kuineben werten

Serliner Fonasbörse vom 26 Apri

u apCt Niedriger Gaggenan Rien

echwerwiegendsten Ereigvisse
Die drohende Goldbeschlagnahme

durch die Entente führte zu keiner größeren Erschütterung des Kurs
gebäudes wohl aber verstärkte sie die
ehäfteunlust

Die Börse nimwt gegenwärtig

mit kühlem Gleichmut entgegen Goldschmidt9 pCtKalipapiore leicht abgeschwächt
Heldburg mit 273 Ronnenberg 358 eine Kleinigkeit höher dagegen
Krügershall mit 360 niedriger umgesetzt

verändertAn Mukt der Petroleumwerte Deutsche Petroleum mit 790
und Deutsche Erdöl mit 950 leicht erholt

Der heimische Bankaktienmarkt
bei den höher bezahlten Papieren gingen die Gewinne allerdings nicht
über l pCt hinaus

Sämtliche Auslandswerte lagen in Rückwirkung der in den
neuen deutschen Gegenvorschlägen extra betonter Möglichkeit einer
Beschlagnahme weiterhin schwächer wenn auch die Verluste heuto

Deutsch Uebersee gaben 20 pCt
Unter den Kolonialpapieren verloren die

Von den im freien Verkehr gehandelten Werten
Südsee mit 1600 Sloman 2000 und Kolonislanteile 6100 allerdings be
trächtlich niedriger genannt

Der heimische Rentenmarkt alcht einheitlich 4prosz Coneole
und 3proz Reichsanleihen gaben stärker nach während die 34prog

waren v

er laut machte dle schwächere Hal
tero Fortschritte so daß die meisten Paplero zum niedrigsten
kurse schliehen und nur vereinzelt zeigten sich leichte Erholungen
schließen schwächer Mannesmann mit 581 nach 583 Rheinetahl 3
nach 435 Elktr Licht und Kraft 197 nach 199 und Augsburg Närn
berg 435 nach 438 Dagegen befestigt Dt Luxemburg mit 808 auch
307 Gelsenkirchen 319 nach 315 und Hirsch Kupfer 844 nach 340

Auf der ganren Linie zum Teil nicht u
Phönix 12 pt bie auf 637 nach

Als in der ersten Börsenstunde die deutschen
Gegenvorsechläge in der Reparationsfrage bekannt wurden vermochte
sich vorübergehend eine gewisse Goschäftebelebung durchzusetzen
äle auch auf den meisten Gebieten zu leichten Steigerungen kührte

in den deutschen weitgehbenden Zugeständnissen
j ie Grundlage zu neuenn vent allerdings setzte eine Abwärstbewegung eln

sich indes in mäßigen Grenzen hielt
wieder auf den Deviesenmarkt gerichtet wo die Kurse gegenitber ihrer
infänglichen Abschwäcbung späterbin anzogen siehe Sondernotiz

Am Montan warkt überwogen leichte Steigerungen Lebhaftes
Geschaäft lediglich in Lothringer Hütten die um 141 pCt und allen
falls noch in Phönix und Rombachern die um je 9 pCt anzogen

Die übrigen Steigerungen hiel
Leichte Abschwächungen

raunkohlen

Mansfelder Kuxo mit 4700

Verhandlungen durohweg gut dehbauptet
NachbörsliehDas Interesse war naturgemäß

beträchtliche Abechwächungen

4proz Samlandbahn 0Obligatleonen die im Mat
vorigen Jahres zum letzten Male mit 104 pCt notiert wurden eolles
morgen wieder zur Notiz gelangen

Berugsrechte
so beträchtlich waron

Baltmore 6 pCt nach
Otaviwerte je 9 M

Auch Tbale befestigt
ten sich im Rahmen bis zu 34
Bochumer Harpener und Rhbein

Von sonstigen Industriewerten als bevorzugt zu nennen
Die übrigen Werte vorwiegend

Orenstein und Augsburg Nürnberg mit Verlusten
3 baw 5 pCt stärker angeboted

Kohblen 225 Braunschweigisch
Industrieban 40, C A F Kahlbaum A G 990

hammer 110 Geld Leonhard Braunk Rheinieche Möbeletoft 147
Riehm u Sähne 136

Das Berugserechtkestzustellen Anhaltieche12 pCt der Waggon fabrik Buseb vird28 April eretmalig zur Notis gelangen
geschwächt
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